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Satzung

Datum: 
Maßstab:

September 2024
1 : 1000 Stadt- und Landschaftsplanung

Gemeinde Salzatal
Teilaufhebung Bebauungsplan "Siedlung Nord", 
OT Beesenstedt

Planzeichenerklärung

Abgrenzung Geltungsbereich Teilaufhebung

Verfahrensvermerke
1. Der Gemeinderat hat am 28. Februar 2023 in der öffentlichen Sitzung beschlossen, das Verfahren zur Teilaufhebung des
Bebauungsplans „Siedlung Nord“ einzuleiten. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses wurde im Amtsblatt
der Gemeinde Salzatal Nr. 04/23 bekannt gemacht.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist auf der Internetseite der Gemeinde Salzatal unter
www.gemeinde-salzatal.de -> Bürger & Verwaltung -> Bauleitplanung -> öffentliche Auslegungen erfolgt.

Die ortsübliche Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ist durch Abdruck im Amtsblatt der Gemeinde Salzatal
Nr. 10/23 am 18. Oktober 2023 erfolgt.

Darüber hinaus konnten die Unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in einer öffentlichen Auslegung vom 09. Oktober 2023 bis
einschließlich 20. November 2023 eingesehen werden.

Salzmünde, den ................. Bürgermeisterin

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt sein könnte, wurden
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 02. Oktober 2023 unterrichtet und zur Äußerung im Hinblick auf den Umfang und
erforderlichen Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 aufgefordert.

Salzmünde, den ................. Bürgermeisterin

4. Der Gemeinderat hat die Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange zum Vorentwurf der Teilaufhebung des Bebauungsplans am 27. Februar 2024 geprüft und einen Abwägungsbeschluss
gefasst.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

5. Der Gemeinderat hat am 27. Februar 2024 den Entwurf zur Aufhebung einer Teilfläche des Bebauungsplanes „Siedlung Nord“ im
Ortsteil Beesenstedt der Gemeinde Salzatal mit der Begründung einschließlich Umweltbericht zur Veröffentlichung bestimmt.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

6. Der Entwurf zur Aufhebung einer Teilfläche des Bebauungsplanes „Siedlung Nord“ im Ortsteil Beesenstedt der Gemeinde
Salzatal, bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung, sowie die ortsübliche Bekanntmachung wurden gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom 18. März 2024 bis zum 26. April 2024 auf der Internetseite der Gemeinde Salzatal unter
www.gemeinde-salzatal.de -> Bürger & Verwaltung -> Bauleitplanung -> öffentliche Auslegungen veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet haben die Unterlagen während des o. g. Zeitraums im Bauamt der Gemeinde Salzatal,
Schulstraße 3, OT Salzmünde, 06198 Salzatal während folgender Zeiten

Montag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

für jedermann zur Einsicht öffentlich ausgelegen. Die Veröffentlichung ist mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der
Veröffentlichungsfrist von jedermann per E-Mail, zur Niederschrift oder schriftlich abgegeben werden können, im Amtsblatt
Nr. 03/24 der Gemeinde Salzatal vom 23. März 2024 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

7. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit einem
elektronisch übermittelten Schreiben vom 20. März 2024 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

8. Der Gemeinderat hat die vorgebrachten Stellungnahmen am .................... geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

9. Die Aufhebung einer Teilfläche des Bebauungsplanes „Siedlung Nord“ im Ortsteil Beesenstedt der Gemeinde Salzatal wurde am
.................... vom Gemeinderat als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluss des
Gemeinderates vom ....................  gebilligt.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

10. Die Satzung zur Aufhebung einer Teilfläche des Bebauungsplanes „Siedlung Nord“ im Ortsteil Beesenstedt der Gemeinde
Salzatal bestehend aus der Planzeichnung und dem Text wird hiermit ausgefertigt.

Salzmünde, den .................  Bürgermeisterin

11. Die Stelle, bei der die Satzung auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über den
Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am .................... im Amtsblatt Nr. .... der Gemeinde Salzatal ortsüblich bekanntgemacht worden.
In der Bekanntmachung ist darauf hingewiesen worden, dass die etwaige Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB
genannten Verfahrens- und Formschriften gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 BauGB unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb
von einem Jahr dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde Salzatal geltend gemacht
werden. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründet soll, ist darzulegen. Der Bebauungsplan ist am
........................ in Kraft getreten.

Salzmünde, den ................. Bürgermeisterin

Präambel
Aufgrund der nachfolgend aufgeführten Rechtsgrundlagen in der zur Zeit gültigen Fassung wird durch Beschlussfassung des
Gemeinderates der Gemeinde Salzatal vom .................... die Aufhebung einer Teilfläche des Bebauungsplanes „Siedlung Nord“ im
Ortsteil Beesenstedt der Gemeinde Salzatal, bestehend aus der Planzeichnung und dem Text, erlassen.

Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I
S. 3634)

Baunutzungsverordnung
(BauNVO) - Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke in der Fassung
der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786),

Planzeichenverordnung 1990
Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. I S. 58)

Der Satzung ist eine Begründung einschließlich Umweltbericht beigefügt.
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